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Sollten Sie eine Zeremonienmeisterin haben,
wird sie die meisten der hier angeführten Punkte erledigen

und Sie brauchen sich darum kaum noch zu kümmern.

����„Zeremoniemeisterin“ in „A – Z“ auf
http://www.perfekte-hochzeitsplanung.at/PDF/Zeremonienmeisterin.pdf

und
http://www.perfekte-hochzeitsplanung.at/PDF/Kontakt-081.pdf

Wenn Sie alleine sind, sollten Sie
unbedingt denken an:

�AANDENKENNDENKEN / G/ GESCHENKEESCHENKE ��
Kleine Geschenke für die Hochzeitsgäste (z.B. ein Bildchen des Hochzeitspaares in einem
netten Rahmen) sind eine liebe Aufmerksamkeit.

�AASPIRINSPIRIN ��
Zahn- und/oder Kopfweh hat so manchen schönsten Tag schon verdorben! Ein Aspirin ret-
tet die Situation!Allergiker sollten der Zeremonienmeisterin ihre Medikamente mitgeben!



�BBATTERIENATTERIEN ����
für den Photoapparat gehen immer genau dann aus, wenn man es sie am dringendsten
braucht!

�EEHERINGHERING – M– MÄDCHENÄDCHEN

Sie müssen an Ihrem schönsten Tag an so vieles denken! Beauftragen Sie ein Ehering-Mäd-
chen, daß dafür sorgt, das sowohl beim Standesamt, als auch in der Kirche die Eheringe griff-
bereit sind.

�EERSATZBRILLENRSATZBRILLEN ��
lassen auch eine ausgerechnet am Hochzeitstag zerbrochene Brille nicht zur Katastrophe wer-
den!

� FFOTOAPPARATOTOAPPARAT ��
Film und Batterien für den Fall, daß die Profis versagen, haben schon vielen Brautpaaren die
Hochzeitsphotos gerettet.

�GGENERALPROBEENERALPROBE ��
Sie sollten – in Ihrem ureigensten Interesse – nicht auf eine Generalprobe verzichten!
Diese nimmt Ihnen viel Nervosität, gibt Sicherheit und rettet manchmal im allerletzten Mo-
ment noch die bevorstehende Feier!

Am besten wäre es, wenn Sie etwa 1 Woche vorher die Generalprobe –  wenigstens in der
Kirche  –  durchführen, nehmen Sie so viele Leute mit, wie Sie glauben –  je mehr eingewei-
ht sind, desto besser!

�HHANDYANDY ��
in der Kirche ist störend – keine Frage, aber bis dahin kann es lebensrettend sein, also: Mit-
nehmen, dem Beistand, dem Brautführer, dem Brautvater oder der Zeremonienmeisterin vor
der Trauung überreichen!

�HHOCHZEITSOCHZEITS-ABC-ABCSS 		
als Beilage der Einladung verraten den Gästen schon vieles, was sie wissen sollten: Ta-
gesablauf, Geschenke, Kleiderordnung u.v.m. hilft den Gästen über Verlegenheiten hinweg
und erspart ihnen, x-mal die gleichen Fragen zu beantworten.
����„Hochzeits-ABC“ in „A – Z“ auf
http://www.perfekte-hochzeitsplanung.at/PDF/HochzeitsABC.pdf
����„Knigge für die Hochzeit 1 – 2 “ in „A – Z“ auf
http://www.perfekte-hochzeitsplanung.at/PDF/Knigge1.pdf
http://www.perfekte-hochzeitsplanung.at/PDF/Knigge2.pdf



�KKLEINGELDLEINGELD 




für Trinkgelder und Parkautomaten sollte nicht fehlen.

�MMAKEAKE – U– UPP ��
hält leider nicht ewig und die Braut hat wenig Zeit sich im Spiegel zu betrachten. Die Zere-
monienmeisterin oder ihr Beistand haben alles dabei und achten darauf, daß alles paßt.

� NNÄHZEUGÄHZEUG ����
vor allem Schere und Sicherheitsnadeln – haben schon so manche Hochzeit gerettet!

�PPLANUNGLANUNG ��
Spätestens 3 Tage vor dem ersehnten Fest soll-
ten Sie alles noch einmal Punkt für Punkt
gemeinsam durchgehen; das dauert, aber es gibt
Ihnen Selbstsicherheit!

� SSCHIRMECHIRME 


Egal was der Wetterbericht sagt: Schirme dürfen
nicht fehlen, wenn es dann nämlich doch – wenn
auch unerwartet – regnet!

� SSCHUHECHUHE ����
sollten bereits weichgegangen sein – schmerzen
sie dann trotzdem, hilft nur mehr ein Ersatzpaar,
das sie ihrer Zeremonienmeisterin oder der
besten Freundin und dem besten Freund mit-
geben!

����„Zeitplan“ in „A – Z“ auf
http://www.perfekte-
hochzeitsplanung.at/PDF/Zeitplan.pdf

� SSTRÜMPFETRÜMPFE ����
sind bei kurzen Brautkleidern DAS Problem –
die Maschen laufen immer dann, wenn sie nichten
– nehmen Sie ausreichend Ersatz mit! 
Sollten Sie ein langes Kleid tragen, dürfen Sie an
diesem Tag getrost über die Maschen lachen – es
sieht sie keiner!



� TTASCHENTÜCHTERASCHENTÜCHTER ��
für alle Eventualitäten sind ebenso wie Tampons als ständige Begleiter unentbehrlich.

� VVISITENKARTEISITENKARTE UNDUND SSTIFTTIFT ��
mitzunehmen, schadet nicht und wenn sie nur als Zettel für eine kurze Notitz dient!

� ZZEREMONIENMEISTERINEREMONIENMEISTERIN ��
Eine, die am Hochzeitstag als Zeremonienmeisterin fungiert, nimmt ihnen viel Stress ab. 
Sie sollen Ihren Hochzeitstag genießen, nicht arbeiten!

����„Zeitplan“ in „A – Z“ auf
http://www.perfekte-hochzeitsplanung.at/PDF/Zeitplan.pdf
����„Organisation“ in „A – Z“ auf
http://www.perfekte-hochzeitsplanung.at/PDF/Organisation.pdf
����„Zeremonienmeisterin“ in „A – Z“ auf
http://www.perfekte-hochzeitsplanung.at/PDF/Zeremonienmeisterin.pdf
����„Kontakt“ auf
http://www.perfekte-hochzeitsplanung.at/PDF/Kontakt-081.pdf

Die Zeremonienmeisterin kann kleinere Probleme (auch ohne Sie mit Fragen zu belästigen)
lösen, den zeitlichen Ablauf des Festes im Rahmen halten und vieles mehr.

Sollten Sie weitere, hier nicht beantwortete Fragen haben:
Rufen Sie mich einfach an oder senden Sie mir ein E-mail:

0043 / 0664 423 10 24     ursula.koschar@aon.at
im Betreff bitte angeben: Hochzeitsplanung


